
Seite 10 Konsumgüter- und Lebensmittellogistik

Lebensmittelexperte seit über 
80 Jahren
Die Lebensmittellogistik hat eine
lange Tradition bei der Pfenning
Gruppe. Vor über 80 Jahren wurden
Milchkannen, zum Teil sogar mit
Hunde- und Pferdegespannen, in der
Rhein-Neckar Region von der Johann
Pfenning Spedition transportiert. Diese
Expertise wurde von der Pfenning
Gruppe deutschlandweit ausgebaut.
Überzeugen Sie sich persönlich – wir
sind gerne für Sie da:

pfenning logistics group
KMP Holding GmbH
Yeliz Kavak
06203 / 9545500
marketing@pfenning-logistics.com
www.pfenning-logistics.com
www.bestplace-morespace.com

Über die elektrische 
Bodenbahn legen Waren lange

Streckem im Lager zurück.

Lebensmittellogistik bei pfenning logistics

A
uf der einen Seite Bedienung von

 Lebensmitteln, auf der anderen Seite

 Umschlag von Produkten für die Spe-

zialitätenchemie. „Wie geht das zusammen?“

mag man sich als Außenstehender fragen. 

Ganz simpel, denn die Pfenning Gruppe hat es

bereits vorgemacht. Auf einem Gesamtareal

von 200.000 Quadratmetern errichtete sie

kürzlich ein Multi-User-Lager, dessen zwölf

Hallenkomplexe neben Chemie und Non-

Food auch für die FMCG-Industrie (Fast Mo-

ving Consumer Goods) ausgelegt sind.  

Die Größe des Grundstücks macht diese Art

der Multi-User-Nutzung erst möglich. Das

 Logistikzentrum ist auf zwei sich gegenüber-

liegenden, getrennten Flügeln aufgeteilt:  Im

Nordflügel lagern unter anderem Lebensmittel

und der Südflügel nimmt die Chemieprodukte

auf. Im Nordflügel wurden insgesamt vier

Hallenkomplexe mit einer Hallenfläche von

jeweils 10.000 Quadratmetern für die Bedien-

barkeit der Lebensmittelbranche mit entspre-

chender Regalierung und Fördertechnik

ausgestattet.

Die Hallenkomplexe des gesamten Logistik-

zentrums sind über eine durchlaufende Mez-

zanine-Ebene miteinander verbunden. Für die

schnelldrehenden Produkte hat pfenning logis-

tics diese bauliche Besonderheit genutzt, um

darauf eine teilautomatisierte Förderanlage zu

errichten. Dabei setzt der Logistikdienstleister

auf Hybridsysteme, bei denen elektrische

Hänge- und Bodenbahnen weite Strecken im

Lager zurücklegen. Auf diese Weise werden

plays für spezielle Verkaufsaktionen in Super-

märkten wie auch für  spezielle Promotions-

 Aktionen. Diese Tätigkeit geht durch die damit

verbundenen Umpack-Aktionen eng mit einer

hundertprozentigen Qualitätskontrolle für den

Kunden einher. 

Der Co-Packing-Bereich bietet insgesamt genü-

gend Raum für die Einrichtung individueller

oder temporärer Arbeitsinseln und Mehrwert-

dienstleistungen. Die Pfenning Gruppe erbringt

an ihrem FMCG-Standort sehr vielfältige

 Logistikleistungen, die immer individuell auf

den  Kunden zugeschnitten sind. 

Unterwegs im Namen der Frische
Bereits seit vielen Jahren gehört pfenning logis-

tics zu den führenden Dienstleistern der deut-

schen Handelsdistribution. Mit einer Fahrzeug -

flotte von über 400 eigenen Lkw wird Frische-

logistik im Auftrag nahezu aller namhafter

 Lebensmitteleinzelhändler und Discounter

 erbracht. An knapp 40 Standorten sind die

 Mitarbeiter der Pfenning Gruppe in der Nahver-

sorgung unterwegs, deren Service aber nicht an

der Rampe beginnt oder gar endet. Vielmehr be-

steht die Aufgabe der Fahrer darin, die Frische-

waren aus dem Lager des Kunden in den Lkw

zu laden, diese anschließend tourenoptimiert zu

transportieren und schließlich die Transportbe-

hälter und Paletten in den Filialen zu entladen.

Je nach Tour des Fahrers kann dieser Service

mehrere Filialen im Rundlauf betreffen, die dem

Verbraucher am Ende der Versorgungskette die

frischen Lebensmittel im Regal garantieren. 

personalentkoppelte Materialflüsse in der

 Palettenverbringung und Kommissionierung

ermöglicht.  Bei der Anlagenkonzeption

wurde penibel auf die Drittverwendbarkeit

 geachtet. Die Multi-User Fähigkeit erlaubt

 darüber hinaus die Nutzung von Synergien

durch ein effizientes Ressourcenmanagement.

Bei der Entscheidung für ein System hat

 pfenning logistics Wert auf eine Anlage gelegt,

die skalierbar ist. Damit ist eine Lageran -

passung auf wechselnde Kundenanforderun-

gen innerhalb kurzer Zeit möglich. 

Nicht weniger innovativ ist die Klimatechnik

des Food-Bereichs: Ein spezielles Verfahren, die

sogenannte stille Kühlung,  erlaubt die Tempe-

rierung der Hallen in zwei Temperaturzonen des

plusgradigen Bereichs. Die stille Kühlung wird

über Wasser anstelle von Kühlmittel betrieben.

Zwei Kältemaschinen erzeugen mit jeweils 800

Kilowatt Leistung das sechs Grad Celsius kalte

Wasser, das anschließend über ein fünf Kilome-

ter langes gedämmtes Kälteleitungsnetz an etwa

160 in die Hallendecken integrierte Kühlkon-

vektoren weiter verteilt wird und von dort aus

ohne Energiezufuhr, Geräuschentwicklung und

Zugluft zu Boden fällt.  Umweltschonend und

mitarbeiterfreundlich werden hier definierte

 Lagertemperaturen erzeugt. 

Eine weitere Besonderheit ist der umfangreich

ausgebaute Co-Packing-Bereich für temperatur-

geführte Lebensmittel. Im Mehrschicht betrieb

werden an mehreren festen oder flexiblen Lang-

linien Co-Packing-Leistungen im Display und

Sonderdisplaybau erbracht. Dazu gehören Dis-

Eine Anlage, viele User: Lebensmittel und Chemiegüter an einem Standort? Die Pfenning Gruppe zeigt,

wie sich diese Herausforderung optimal lösen lässt.
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